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Was tun im NOTFALL?
Informationen für den Kreis Ahrweiler

Notfallbroschüre gründlich 
lesen und aufbewahren!
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• Vorbereitung 
• Informationen
• Verhaltenstipps
• Anlaufstellen
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

für viele Menschen in Deutschland ist eine Katastrophe reine 
Theorie. Im Kreis Ahrweiler aber mussten wir erfahren, was eine 
länger andauernde Notsituation in der Realität bedeutet.

Wir alle hoffen, dass wir eine Situation solchen Ausmaßes nicht 
noch einmal erleben müssen. Dennoch kann es immer und 
überall zu außergewöhnlichen Ereignissen, wie beispielsweise 
einem länger andauernden Stromausfall, kommen. Dann ist es 
wichtig, selbst vorbereitet zu sein und zu wissen, wohin man 
sich bei Bedarf wenden kann.

In dieser Broschüre möchten die hauptamtlichen Bürgermeister 
der acht Kommunen und ich Ihnen daher das Thema 
Eigenvorsorge noch einmal näherbringen und an Ihre 
Eigenverantwortung appellieren. Außerdem finden Sie auf den 
folgenden Seiten die Adressen der wichtigsten Anlaufstellen in 
Ihrer Nähe.

Denn es gilt: Wer vorbereitet ist, kann im Notfall viel für sich, 
seine Liebsten und sein Umfeld tun. Lassen Sie uns daher 
gemeinsam vorsorgen!

Bewahren Sie die Broschüre gut und griffbereit auf, damit Sie sie 
im Notfall schnell zur Hand haben.

Ihre 

Cornelia Weigand
Landrätin Kreis Ahrweiler



4 5

Was fällt ohne Strom aus?

Bei einem Stromausfall ist ohne eine Notstromversorgung 
nicht nur das eigene Zuhause, sondern auch der 
öffentliche Bereich betroffen. Konkret bedeutet das:

Wichtig: Auch im Bereich der häuslichen Pflege 
fallen ohne Strom lebenswichtige Hilfsgeräte 
(z. B. Beatmungsgeräte) und Dienstleistungen 
(z. B. Hausnotruf ) aus. Sollten Sie betroffen sein oder 
pflegebedürftige Angehörige haben, sollten Sie 
idealerweise eine Notstromversorgung sicherstellen 
und entsprechende Vorsorgemaßnahmen treffen.

Vorbereitet sein im Kreis Ahrweiler

Zuerst die gute Nachricht: Die Stromversorgung in 
Deutschland zählt europaweit zu den sichersten und 
stabilsten. Dennoch kann es auch bei uns zu längeren 
Stromausfällen kommen, zum Beispiel durch technische 
Defekte, menschliches Versagen, kriminelles Handeln, 
Naturkatastrophen oder eine etwaige Gasmangellage. 
Länger anhaltende Stromausfälle können hierbei das 
ganze Jahr über eintreten.

Wie wichtig elektrische Energie aber in unserem 
alltäglichen Leben ist, merken wir oft erst, wenn sie fehlt. 
Deshalb bereiten sich der Landkreis Ahrweiler und seine 
acht Kommunen intensiv auf mögliche Notsituationen vor. 
Und auch Sie sind gefragt, sich auf unvorhergesehene 
Ereignisse vorzubereiten.

Diese Broschüre gibt Ihnen Tipps, wie Sie Vorsorge treffen 
können und sich bei einem Stromausfall verhalten sollten.

Außerdem finden Sie die Adressen aller Anlaufstellen für 
den Fall eines länger andauernden und flächendeckenden 
Stromausfalls.

- kein Licht
- keine Kommunikation 
   (Festnetz, Mobilfunk, Internet etc.)

- keine Kühlung
- keine Heizung
- kein Trinkwasser
- keine Medikamente
- kein Geldverkehr
- kein Einkauf
- kein ÖPNV
- kein Tanken
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Was muss ich tun, wenn der Strom ausfällt?

•	� Prüfen Sie zunächst, ob nur Sie vom Stromausfall betroffen 
sind. Wenn der Strom auch in umliegenden Gebäuden 

	 ausgefallen ist und Straßenbeleuchtungen dunkel bleiben, 	
	 handelt es sich wahrscheinlich um einen großflächigen Ausfall.

• �Solange das Telefonieren noch möglich ist, sollten Sie Anrufe 
auf das Nötigste reduzieren. Das verhindert eine Überlastung 
der Netze und die Leitungen bleiben für Notrufe bei Polizei, 
Rettungsdienst und Feuerwehr frei. Wählen Sie den Notruf nur 
in dringenden und wichtigen Fällen, nicht um zum Beispiel 
nach der Dauer des Stromausfalls oder ähnlichem zu fragen.

• �Geräte (Backofen, Bügeleisen etc.), die unmittelbar vor dem 
Stromausfall eingeschaltet waren, sollten Sie ausschalten. Das 
verhindert Geräteschäden und mögliche Gefahrensituationen, 
wenn der Strom wieder da ist.

• �Nicht mit Gas- oder Holzkohlegrills oder ähnlichen Geräten in 
Innenräumen kochen und heizen – es besteht Lebensgefahr!

•	�Lassen Sie Kerzen nie unbeaufsichtigt! Achten Sie auch auf 
ausreichend Abstand zwischen Teelichtern – es kann zu einem 
Wachsbrand kommen. Sogenannte  „Teelichtöfen“ spenden 
kaum Wärme und können zur Gefahrenquelle werden. 

• �Wenn der Strom zurück ist, sollten Sie nicht alle Geräte 
	 gleichzeitig anschalten, um die Netze nicht zu überlasten.

•	Tauschen Sie sich mit Ihren Mitmenschen aus und denken Sie  	
	 auch an ältere Menschen. Helfen Sie sich gegenseitig!

Wie muss ich mich vorbereiten?

Krisen und Notsituationen treten in den meisten Fällen 
unvorhergesehen und plötzlich auf. Deshalb ist Vorsorge 
das A und O. 

Ganz egal, ob Stromausfall, Naturkatastrophe oder Pandemie: 
Jede Bürgerin und jeder Bürger sollte sich mindestens 10 bis 14 
Tage ohne Einkauf und Hilfe von außen versorgen können. 

Das sollten Sie daher zu Hause haben:

•	 Bevorraten Sie mindestens 2 Liter Wasser pro Person/Tag.

•	� Besorgen Sie haltbare Lebensmittel, die Sie notfalls auch kalt 
essen können und die Sie gut vertragen.

•	 Spezialkost für Babys, Diabetiker & Allergiker nicht vergessen.

•	� Eine Hausapotheke und vor allem persönliche, vom Arzt 
	 verschriebene Medikamente sollten ausreichend vorhanden 	
	 sein.

•	� Halten Sie außerdem ein batterie- oder kurbelbetriebenes 
Radio, Kerzen, eine Taschenlampe, Feuerzeug & Streichhölzer, 
Ersatzbatterien oder Akkus, ggf. auch eine geladene 

	 Powerbank, einen Campingkocher/Gasgrill und 
	 entsprechende Gaskartuschen, Bargeld und Hygiene-Artikel 	
	 vor.

•	 Denken Sie auch an Nahrung und Co. für Haustiere.

•	 Den Tank Ihres Fahrzeugs nie ganz leer fahren.
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Wo erhalte ich weitere Informationen?

•	� Nutzen Sie ein Radio, um informiert zu bleiben. Auch das 
Autoradio kann hierzu genutzt werden.

•	� Solange es nach einem Stromausfall noch möglich ist, erhalten 
Sie über die gängigen Warn-Apps, wie NINA oder KATWARN, 
wichtige Informationen der Behörden.

•	� In jeder Kommune sind sogenannte LEUCHTTÜRME 
	 eingerichtet, an denen Sie Informationen einholen und 
	 Notrufe absetzen können (siehe Seite 9 des Flyers).

Tipps zur richtigen Bevorratung inklusive 
einer Checkliste und viele weitere hilfreiche 
Tipps und Informationen hält auch das 
Bundesamt für Bevölkerungsschutz und 
Katastrophenhilfe – kurz BBK – auf seiner 
Internetseite bereit. 

Der „Ratgeber für Notfallvorsorge und richtiges Handeln in  
Notsituationen“ des BBK liegt zudem in der Kreisverwaltung 
Ahrweiler aus.

Bleiben Sie zudem immer auf dem Laufenden über die 
digitalen Kanäle der Kreisverwaltung Ahrweiler:

	     https://kreis-ahrweiler.de 
	      Abonnieren Sie auch unseren Newsletter!

	      @KreisverwaltungAhrweiler 

	      @KreisAhrweiler

	     kreisverwaltung_ahrweiler

!
bbk.bund.de

Wo finde ich „meinen“ LEUCHTTURM
Alle Orte, Kommunen und ihre Treffpunkte in alphabetischer 
Reihenfolge finden Sie auf den folgenden Seiten.

LEUCHTTÜRME im Kreis Ahrweiler

Im Kreis Ahrweiler, das heißt in allen acht Kommunen – 
vom Rhein über das Ahrtal bis ins Adenauer Land – 
sind sogenannte LEUCHTTÜRME eingerichtet.
LEUCHTTÜRME sind in diesem Zusammenhang 
mit Kräften der Feuerwehren besetzte 
Einrichtungen, die während eines 
Stromausfalls als erste Anlaufstelle 
dienen. 

Im Krisenfall erhalten Sie dort 
wichtige Informationen zur Lage 
und können Notrufe absetzen. 

Die LEUCHTTÜRME sind ab 
30 Minuten nach Stromausfall besetzt.
Ist ein Stromausfall auf bestimmte 
Teilgebiete begrenzt, sind nur die 
dortigen LEUCHTTÜRME besetzt.

!



10 11

ADENAU
Feuerwehrgerätehaus, 
Dietrich-Bonhoeffer-Straße 2
ANTWEILER
Feuerwehrgerätehaus, 
Bergstraße 10
AREMBERG
Dorfgemeinschaftshaus,
Schulstraße 2
BARWEILER
Feuerwehrgerätehaus, 
Sportplatzstraße 8a
BAULER
Dorfgemeinschaftshaus, 
Gartenstraße 6
DANKERATH
Dorfgemeinschaftshaus,
Brunnenstraße 3
DORSEL
Feuerwehrgerätehaus, 
Römerstraße 6
DÜMPELFELD
Feuerwehrgerätehaus, 
Bahnhofstraße 16
DÜMPELFELD-
NIEDERADENAU
Dorfgemeinschaftshaus, 
Brückenstraße
DÜMPELFELD-
LÜCKENBACH
Dorfgemeinschaftshaus, 
Daufenbachstraße

EICHENBACH
Ortsmitte – Feuerwehr steht 
mit Funkwagen bereit 
FUCHSHOFEN
Dorfgemeinschaftshaus, 
Ahrweg
HARSCHEID
Dorfgemeinschaftshaus,
Brunnenstraße 
HERSCHBROICH
Stefan-Heuskel-Halle, 
Mühlenhardtstraße 4
HOFFELD
Feuerwehrgerätehaus, 
Hauptstraße 15
HONERATH 
Dorfgemeinschaftshaus, 
Aachener Straße 11
HÜMMEL
Feuerwehrgerätehaus, 
Breitzterweg 2
HÜMMEL-PITSCHEID
Dorfgemeinschaftshaus, 
Kapellenstraße
INSUL  
Dorfgemeinschaftshaus 
(Alte Schule), Hauptstraße 12  
KALTENBORN-
JAMMELSHOFEN
Feuerwehrgerätehaus, 
Kirchstraße 8

KALTENBORN
Dorfgemeinschaftshaus,
Hauptstraße 12
KALTENBORN-
HERSCHBACH  
Dorfgemeinschaftshaus, 
Schwaderbachstraße 
KOTTENBORN
Dorfgemeinschaftshaus/
Feuerwehrhaus, Hauptstr. 27 
LEIMBACH
Feuerwehrgerätehaus, 
Bellerwiese 27
MEUSPATH
Feuerwehrgerätehaus, 
Hauptstraße 19
MÜLLENBACH
Feuerwehrgerätehaus, 
Elsbergstraße 7
MÜSCH
Kapelle, Ahrstraße 
NÜRBURG
Feuerwehrgerätehaus, 
Kirchweg 5
OHLENHARD
Dorfgemeinschaftshaus,
Rohrer Straße 5
POMSTER
Feuerwehrgerätehaus, 
Maternusstraße 45
QUIDDELBACH
Feuerwehrgerätehaus, 
August-Brüser-Straße 1

REIFFERSCHEID
Feuerwehrgerätehaus, 
Rodderweg 16
RODDER
Dorfgemeinschaftshaus/
Feuerwehrhaus, Hauptstr. 5
SCHULD
Feuerwehrgerätehaus, 
Ahrweg 2
SENSCHEID
Dorfgemeinschaftshaus, 
Optikstraße 1
SIERSCHEID
Dorfgemeinschaftshaus, 
Ahrstraße 
TRIERSCHEID
Dorfgemeinschaftshaus,
Hauptstraße 10a
WERSHOFEN
Feuerwehrgerätehaus, 
Nordstraße 28
WIESEMSCHEID
Dorfgemeinschaftshaus/
Feuerwehrhaus, Schulstr. 11
WIMBACH
Feuerwehrgerätehaus, 
Hauptstraße 56
WINNERATH
Dorfgemeinschaftshaus 
(Alte Schule), Schulstraße  
WIRFT
Dorfgemeinschaftshaus,
Schulstraße 3a

 VERBANDSGEMEINDE ADENAU
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AHRBRÜCK
Feuerwehrgerätehaus, 
Sudetenstraße 30
ALTENAHR
Interimsfeuerwehrgerätehaus, 
Wanderparkplatz B257
KREUZBERG
Interimsfeuerwehrgerätehaus,
Münstereifeler Straße 20
BERG
Feuerwehrgerätehaus, 
Zum Hellental 
(am Sportplatz)
KRÄLINGEN
Feuerwehrgerätehaus, 
Brunnenstraße 1
DERNAU
Feuerwehrgerätehaus, 
Römerstraße, 
(gegenüber der Schule)
HECKENBACH
Feuerwehrgerätehaus, 
Eifelstraße
HÖNNINGEN
Feuerwehrgerätehaus, 
Hauptstraße 71

LIERS
Interimsfeuerwehrgerätehaus,
Ahrstraße 2
KALENBORN
Feuerwehrgerätehaus, 
Hilberather Straße 126
KESSELING
Feuerwehrgerätehaus, 
Bachstraße 1
STAFFEL
Feuerwehrgerätehaus, 
Kapellenstraße 3
KIRCHSAHR
Feuerwehrgerätehaus, 
Münstereifeler Straße 1
LIND
Feuerwehrgerätehaus, 
Hauptstraße 17a
MAYSCHOSS
Interimsfeuerwehrgerätehaus,
Ahr-Rotweinstraße
(Ortsausgang Richtung Rech)
RECH
Interimsfeuerwehrgerätehaus, 
Burgwiese 7

 VERBANDSGEMEINDE BAD BREISIG
BAD BREISIG
Feuerwehrgerätehaus, 
Zehnerstraße 16a
BROHL
Feuerwehrgerätehaus, 
Quellenstraße 20
NIEDERLÜTZINGEN
Feuerwehrgerätehaus, 
Hauptstraße 41

GÖNNERSDORF
Feuerwehrgerätehaus, 
Kreisstraße 29
WALDORF
Feuerwehrgerätehaus, 
Am Weiher 2

 VERBANDSGEMEINDE ALTENAHR

!TIPP: 
Unter Umständen empfiehlt es sich, 
eine kleine Tasche mit wichtigen 
persönlichen Dingen, wie Medikamenten, 
zum LEUCHTTURM mitzubringen.

KATWARN und NINA
nützliche Katastrophenwarnsysteme im Kreis Ahrweiler

Zusätzlich zu den allgemeinen Informationen durch Polizei, 
Feuerwehr und Medien informieren KATWARN und NINA die  
betroffenen Bevölkerungsgruppen bei Unglücksfällen – wie zum 
Beispiel Großbränden, Stromausfällen, Bombenfunden oder  
Pandemieausbrüchen – und geben konkrete Verhaltenshinweise.

Zu Ihrer Sicherheit und für die Sicherheit der Menschen in  
Ihrer Umgebung empfehlen wir mindestens ein Warnsystem zu  
installieren.

www.bbk.bund.de/NINA www.katwarn.de
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Sofern das Schadensereignis absehbar länger andauern sollte, werden diese  
Informationsstellen nach zwölf Stunden in andere städtische Liegenschaften verlegt.

BAD NEUENAHR
Feuerwehrgerätehaus, 
Heerstraße 125
AHRWEILER
Feuerwehrgerätehaus, 
Ramersbacher Straße 2
HEPPINGEN
Feuerwehrgerätehaus, 
Pantaleonsplatz 1
GIMMIGEN
Feuerwehrgerätehaus, 
Bonner Straße 47

HEIMERSHEIM
Feuerwehrgerätehaus, 
Auf dem Flachsmarkt 9
KIRCHDAUN
Feuerwehrgerätehaus, 
Kirchstraße 12
RAMERSBACH
Feuerwehrgerätehaus, 
Auf der Höhe 2

 STADT BAD NEUENAHR-AHRWEILER

REMAGEN
Feuerwehrgerätehaus, 
Am Römerhof 70
Rathaus, Bachstraße 7
KRIPP
Feuerwehrgerätehaus, 
Römerstraße 18-22
Ortsmitte Kripp, 
Kreuzung Quellenstr./Mittelstr.
OBERWINTER
Feuerwehrgerätehaus, 
Am Friedrichsberg 15
Gemeindehaus, 
Hauptstraße 75

OEDINGEN
Feuerwehrgerätehaus, 
Waldstraße 2
BANDORF
Dorfgemeinschaftshaus, 
Einsfeldweg 11
ROLANDSWERTH
Feuerwehrgerätehaus/Dorf-
gemeinschaftshaus, 
Hermesweg 18
UNKELBACH
Feuerwehrgerätehaus/Mehr-
zweckhalle, 
Oedinger Straße 17

 STADT REMAGEN

 VERBANDSGEMEINDE BROHLTAL
BRENK
Feuerwehrgerätehaus, 
Hauptstraße 2
BURGBROHL
Feuerwehrgerätehaus, 
Bachstraße 1
DEDENBACH
Feuerwehrgerätehaus, 
Zum Nühren 14
ENGELN
Feuerwehrgerätehaus, 
Dorfstraße 15
GALENBERG
Feuerwehrgerätehaus, 
Ackerstraße 1
GLEES
Feuerwehrgerätehaus, 
Laacher Straße 44
HOHENLEIMBACH
Feuerwehrgerätehaus, 
Dorfstraße 14
KEMPENICH
Feuerwehrgerätehaus, 
Leygasse 4
KÖNIGSFELD
Feuerwehrgerätehaus, 
Burgstraße 4
NIEDERDÜRENBACH
Feuerwehrgerätehaus, 
Hauptstraße 17

NIEDERZISSEN
Feuerwehrgerätehaus, 
Im Fronhof 2
OBERDÜRENBACH
Feuerwehrgerätehaus, 
Hauptstraße 18
OBERZISSEN
Feuerwehrgerätehaus, 
Am Sauerbrunnen 1
SCHALKENBACH
Feuerwehrgerätehaus, 
Schulstraße 33
SPESSART
Feuerwehrgerätehaus, 
Mittelstraße
WASSENACH
Feuerwehrgerätehaus, 
Hauptstraße 44
WEHR
Feuerwehrgerätehaus, 
Bachstraße 17
WEIBERN
Feuerwehrgerätehaus, 
Pfarrer-Kost-Platz
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 STADT SINZIG
SINZIG
Jahnhalle, 
Dreifaltigkeitsweg 32

Rathaus, 
Kirchplatz 5

Feuerwehrgerätehaus, 
Friedrich-Ebert-Straße 13

Unterkunft THW, 
Mosaikweg 6

Sportplatz Sinzig, 
Grüner Weg

Bahnhof Sinzig, 
Eisenbahnstraße

BAD BODENDORF
AHRena Sporthalle, 
Schulstraße 32
Feuerwehrgerätehaus, 
Moselstraße 51
Kurhaus, 
Bäderstraße
WESTUM
Feuerwehrgerätehaus, 
Kegelbahnstraße 1
LÖHNDORF
Feuerwehrgerätehaus, 
Orsbeckstraße 4
KOISDORF
Feuerwehrgerätehaus, 
Kapellenweg
FRANKEN
Feuerwehrgerätehaus, 
Frankenstraße 47

 GEMEINDE GRAFSCHAFT
BENGEN
Feuerwehrgerätehaus, 
Leonhard-Scholz-Weg 4
GELSDORF
Feuerwehrgerätehaus, 
Altenahrer Straße 15

RINGEN
Feuerwehrgerätehaus, 
Ahrtalstraße 5

Eine digitale Karte der LEUCHTTÜRME finden Sie auch online 
unter https://kreis-ahrweiler.de/landkreis/leuchttuerme/ SINZIG BAD BODENDORF FRANKEN KOISDORF LÖHNDORF WESTUM

KREISANGEHÖRIGE KOMMUNEN

Informationen erhalten Bürgerinnen 
und Bürger vorrangig im Rathaus, 
der Jahnhalle Sinzig und in der 
AHRena Sporthalle Bad Bodendorf.



	      @KreisverwaltungAhrweiler 

	      @KreisAhrweiler

	      kreisverwaltung_ahrweiler www.kreis-ahrweiler.de


